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Vorwort 

Vorwort zur 5. Auflage 
 
 

Alle Beiträge wurden überarbeitet und zum Stand Januar 2018 aktualisiert. Insbesondere 
wurde das neue Erbschaftsteuerrecht, in Kraft seit 1. Juli 2016, eingearbeitet, aber auch die 
Gesetzgebung im Zusammenhang mit der „Ehe für Alle“. Weitere Änderungen ergaben sich 
durch die Herausnahme einiger Vorschriften aus dem BGB und Überführung in das FamFG 
sowie eine ungebrochene Flut an neuer Rechtsprechung, die es zu verarbeiten galt. Lediglich 
der guten Ordnung halber sei erwähnt, dass die Europäische Erbrechtsverordnung selbst-
verständlich eingearbeitet ist.  

Die vom Herausgeber im Vorwort zur 4. Auflage geäußerte Hoffnung auf ein einfacheres 
Erbschaftsteuerrecht auch bei der Besteuerung der Nachfolge von Unternehmen hat sich 
durch das neue Recht nicht erfüllt. Ebenfalls ist die im letzten Vorwort noch kritisierte  
horizontale Besteuerung unter Ehegatten unverändert Gesetz geblieben. Das ist alles sehr 
bedauerlich, insbesondere, wenn man sich die Aussagen der Politik nach dem Urteil des 
Bundesverfassungsgerichts vom 17. Dezember 2014 zur Verfassungswidrigkeit des Erb-
schaftsteuerrechts in Erinnerung ruft, nur „minimalinvasive“ Änderungen vornehmen zu 
wollen. Dies wurde nicht verwirklicht, vielmehr sieht sich der Praktiker mit einem hoch-
komplexen System der Unternehmensnachfolgebesteuerung konfrontiert. Es ist ein Anliegen 
dieses Buches, auch durch dieses schwierige Gebiet praxisnah zu führen.  

Den hohen Anforderungen, welche die zunehmende Digitalisierung aller Lebensbereiche 
auch für die erbrechtliche Beratung mit sich bringt, wird nunmehr mit einem speziellen Ka-
pitel zum „Digitalen Nachlass“ entsprochen.  

Auch in personeller Hinsicht gab es im Zuge der Neuauflage einige Veränderungen: Aus-
geschieden sind Prof. Dr. Manfred Bengel, Ingolf Erker, Dr. Christian von Oertzen und Dirk 
Oppelt; neu hinzugekommen sind Bastian Biermann, Alexandra Buch-Heine, Dr. Ben Kos-
lowski, Dr. Jochen Kotzenberg, Prof. Dr. Dr. h.c. Volker Lipp, Dr. Christoph Scheuing und 
Johann Schrader.   

Herausgeber und Verlag bedanken sich sowohl bei den ausgeschiedenen Autoren, die das 
Werk seit seiner ersten Auflage mit ihren exzellenten Beiträgen bereichert haben, als auch 
bei allen weiteren Bearbeiterinnen und Bearbeitern für ihre zuverlässige Unterstützung. Die 
Autoren hoffen, dass auch die 5. Auflage wiederum freundliche Aufnahme findet. 
 
Mannheim, im Januar 2018 Dr. Stephan Scherer 
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage  
 
 

Die Anzahl der Erbrechtsfälle und der damit verbundenen Vermögenstransfere erhöhen 
sich ständig, dementsprechend wächst auch der erbrechtliche Beratungsbedarf. Eine Schwie-
rigkeit der Informationsbeschaffung liegt für den Praktiker darin, dass sich hinter erbrecht-
lichen Problemstellungen häufig Fragen verbergen, die sich allein mit gründlicher Kenntnis 
des Fünften Buches des BGB nicht beantworten lassen, weil diese Fragen untrennbar mit 
Problemen aus einer Vielzahl anderer Rechtsgebiete verknüpft sind. Leider wächst aber das 
Zeitbudget der mit diesen Fragestellungen befassten Berater nicht entsprechend mit. Ein An-
liegen der Autoren war es daher, dieser sich immer weiter auftuenden Schere mit einem an-
gepassten Konzept zu begegnen:  

Das Buch will einerseits entsprechend seinem Titel gründlich über das Erbrecht infor-
mieren, es möchte aber auch Hilfe bieten, die mit dem Erbrecht verbundenen Fragen aus 
weiteren Rechtsgebieten zu beantworten. Zum anderen soll das Buch Ausführungen und 
Erklärungen zu den einzelnen rechtlichen Institutionen mit einer Vielzahl von Formu-
lierungsbeispielen und Praxisempfehlungen verbinden. In diese praxisorientierten Erläute-
rungen fließen daher Darstellungen des Schenkungsrechts, des Familienrechts, des Gesell-
schaftsrechts, des Versicherungsrechts, des landwirtschaftlichen Erbrechts etc., mit ein, 
soweit diese Gebiete für die Nachfolgeberatung von Bedeutung sind. Da kaum eine vernünf-
tige erbrechtliche Beratung möglich ist, ohne auch die steuerrechtlichen Konsequenzen zu 
bedenken, wurde hierauf ein weiterer Schwerpunkt gelegt. Das Buch stellt nicht nur das 
Erbschaftsteuerrecht dar, sondern auch das Besteuerungsverfahren, das für Nachfolgefragen 
bedeutsame Einkommensteuerrecht und das Steuerstrafrecht. Darüber hinaus werden  
exemplarisch typische Gestaltungsmodelle aufgezeigt, die in der Praxis häufig zur Steuer-
vermeidung oder -reduktion zur Anwendung kommen.  

Der derzeitigen Renaissance der Stiftungsgründungen trägt ein entsprechendes Kapitel 
Rechnung. Weil das Erbrecht aufgrund des in der täglichen Beratung immer häufiger vorkom-
menden Auslandsvermögens und der vielen multi-nationalen Familien längst keine nationalen 
Grenzen mehr kenne, wurden auch dem internationalen Erb- und Erbschaftsteuerrecht Kapitel 
gewidmet.  

Die anwaltliche Tätigkeit im Bereich des Erbrechts stellt aber an den Anwalt nicht nur Bera-
tungsanforderungen, vielmehr müssen erbrechtliche Anspruche gegebenenfalls auch in Prozessen 
durchgesetzt oder erfolgreich abgewehrt werden. Ein weiterer Schwerpunkt setzt sich daher mit 
den erbrechtlichen Verfahren auseinander. Dabei wurde auch auf moderne Streitschlichtungsver-
fahren (Schiedsverfahren, Mediation) eingegangen. In etlichen Bundesländern sind Rechtsanwälte 
gleichzeitig auch als Notare tätig, deshalb wurde das Buch durch ein Kapitel zu den Besonder-
heiten des notariellen Verfahrens im Erbrecht abgerundet. Die Besonderheiten des deutsch-
deutschen Erbrechts infolge der Vereinigung Deutschlands schließen das Buch ab.  

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle beim Verlag und bei den Autoren herzlich be-
danken. Dies gilt sowohl für den Verzicht auf viele Stunden der knappen Freizeit, zum anderen 
aber auch für den mit einem Praktikerhandbuch notwendig verbundenen Know-how-Transfer. 
Für Kritik und Anregungen, was man in künftigen Auflagen verbessern und ergänzen kann, sind 
die Autoren dankbar.  

 
Mannheim, im Oktober 2001 Dr. Stephan Scherer 
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